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(54) Vorrichtung und Verfahren zur Emulgierung von Flüssigkeiten

(57) Eine Vorrichtung (2) zur Emulgierung von min-
destens zwei Flüssigkeiten, mit einem Emulsionsreaktor
(18), der einen Auslass (25) zur Entnahme der bei der
Mischung der Flüssigkeiten entstehenden Emulsion auf-
weist, und in dem eine Mehrzahl von zum Einspritzen
auf im Wesentlichen einen gemeinsamen Kollisions-
punkt ausgerichteten Düsen vorgesehen ist, wobei jeder
Düse (24) jeweils eine Zufuhrleitung (14) und eine Pum-
pe (10) zugeordnet ist, die jeweils eine Flüssigkeit aus
einem zugeordneten Tank (6) durch die Zufuhrleitung
(14) in den Emulsionsreaktor (18) pumpt, soll möglichst
kompakt und einfach zu warten sein und bei minimalem
Ausschuss einen hohen Durchsatz von hochwertiger
Emulsion bereit stellen. Dazu führt für jede Flüssigkeit
eine Rezirkulationsleitung (26) aus dem Emulsionsreak-
tor (18) in den jeweiligen Tank (6), und der Emulsions-
reaktor (18) weist ein Umschaltelement auf, welches in
einem Rezirkulationszustand die jeweilige Flüssigkeit
aus ihrer Zufuhrleitung (14) über die jeweilige Düse (24)
in ihre Rezirkulationsleitung (26) umleitet, während es in
einem Entnahmezustand den Kollisionspunkt freigibt.
Weiterhin soll ein Verfahren zur Emulgierung von Flüs-
sigkeiten angegeben werden, bei dem wenigstens zwei
Flüssigkeiten aus jeweils einem Tank (6) durch zugeord-
nete Pumpen (10) über zugeordnete Zufuhrleitungen
(14) in einen Emulsionsreaktor (18) geleitet werden.
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